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22-0305 
Stellenausschreibung 

 
Der Förderverein Erich Kästner Schule im Landkreis Kitzingen e. V. 

sucht für die Tagesstätte des Sonderpädagogischen Förderzentrums Erich Kästner Schule, 

Sickershäuser Str. 8 in Kitzingen, ab 14.09.2026 

 

einen staatlich anerkannten Erzieher (m/w/d) oder 

Heilerziehungspfleger (m/w/d) als Gruppenleitung. 

  

Die heilpädagogische Tagesstätte hat den Förderschwerpunkt Sprache. Es handelt sich um eine 

befristete Teilzeitstelle, vorerst befristet bis 31.07.2027, mit einer Arbeitszeit von  

23 Wochenarbeitsstunden, die während der Schulzeit von ca. 11:45 Uhr bis 16:00 Uhr einzubringen 

ist. Die Ferienzeiten sind arbeitsfrei. 

 

Das Landratsamt Kitzingen fördert aktiv die Gleichstellung aller Mitarbeiter (m/w/d). 

Schwerbehinderte Bewerber (m/w/d) werden bei ansonsten gleicher Eignung bevorzugt 

berücksichtigt. 

 

Fragen beantwortet Ihnen die Geschäftsstelle des Trägers der Einrichtung am  

Landratsamt Kitzingen, Frau Christine Höhn-Rahn, Tel.Nr.: 09321 928-2408,  

E-Mail: christine.hoehn-rahn@kitzingen.de. 

 
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung über unser Online-Bewerberportal  

https://www.mein-check-in.de/kitzingen bis spätestens 31.08.2026.  

mailto:christine.hoehn-rahn@kitzingen.de
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22-0305 
Stellenausschreibung 

 

Standort: Landratsamt Kitzingen 
Beginn: zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
Beschäftigungsart: Vollzeit oder Teilzeit im Umfang von 19,5 Wochenstunden bei Tarifbeschäftigten 
(m/w/d) bzw. 20 Wochenstunden bei Beamten (m/w/d) - unbefristet 
Bewerbungsschluss: 11.08.2026 
Bezahlung: leistungsgerechte Bezahlung nach den tarifvertraglichen Regelungen: Entgeltgruppe 9c 
TVöD bzw. nach den beamten- und besoldungsrechtlichen Regelungen: A 10 BayBesG 
 
Wo Verantwortung zählt und Arbeit Sinn stiftet. 

 
Der Landkreis Kitzingen sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für den Bereich Altlasten und 
Bodenschutz im Sachgebiet 62 – Umwelt, Natur und Landschaftspflege qualifizierte Verstärkung.  
 
Die Stelle richtet sich an Beamte (m/w/d) der Fachlaufbahn Verwaltung und Finanzen, 3. 
Qualifikationsebene, oder an Verwaltungsfachangestellte (m/w/d) der Fachrichtung Allgemeine 
Innere Verwaltung mit erfolgreich abgelegter Fachprüfung II.  
 
Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle mit verantwortungsvoller Aufgabenstellung und 
den verlässlichen Rahmenbedingungen des öffentlichen Dienstes. Die Stelle ist teilzeitfähig und kann 
mit sich jeweils ergänzenden Teilzeitkräften besetzt werden, soweit der reibungslose Ablauf der 
Sachbearbeitung nicht beeinträchtigt wird.  
 
Weitere wichtige Informationen finden Sie auf unserer Homepage 
www.kitzingen.de/stellenausschreibungen. 
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung über unser Online-Bewerberportal 
https://www.mein-check-in-de/kitzingen Bewerbungsfrist: bis spätestens 11.08.2026 
 
  

http://www.kitzingen.de/stellenausschreibungen
http://www.mein-check-in-de/kitzingen
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Teil II 
Bekanntmachungen anderer Behörden 

 

Entschädigungssatzung für ehrenamtliche Tätigkeit in der Verwaltungsgemeinschaft Iphofen 2026 – 
2032 

(Entschädigungssatzung) 
 

 
Die Verwaltungsgemeinschaft Iphofen erlässt auf Grund des Art. 10 Abs. 2 der 
Verwaltungsgemeinschaftsordnung (VGemO) in Verbindung mit Art. 26 und Art. 30 des Gesetzes über die 
kommunale Zusammenarbeit (KommZG) und den Art. 20a und 23 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Bayern (GO) folgende 
 
 

Satzung: 
 

§ 1 Ehrenamtliche Tätigkeit; Entschädigung 
 

(1) 1Die Mitglieder der Gemeinschaftsversammlung sind ehrenamtlich tätig. 2Ihre Tätigkeit erstreckt sich auf die 
Mitwirkung bei den Beratungen und Entscheidungen der Gemeinschaftsversammlung und – soweit eingerichtet 
– des vorberatenden Bürgermeisterausschusses. 
 
(2) 1Die Mitglieder der Gemeinschaftsversammlung erhalten für ihre Tätigkeit als Entschädigung ein Sitzungsgeld 
für die notwendige Teilnahme an Sitzungen der Gemeinschaftsversammlung oder eines Ausschusses in Höhe 
von 30 Euro je Sitzung. 2Satz 1 gilt nicht für Mitglieder, die Kraft ihres Amtes der Gemeinschaftsversammlung 
angehören; sie erhalten nur Ersatz ihrer nachgewiesenen Auslagen (Art. 30 Abs. 2 KommZG). 
 
(3) Die Mitglieder der Gemeinschaftsversammlung, die Arbeitnehmer oder Angestellte sind, haben außerdem 
Anspruch auf Ersatz des nachgewiesenen Verdienstausfalles. 
 
(4) 1Selbständig Tätige und sonstige Mitglieder, denen im beruflichen oder häuslichen Bereich ein Nachteil 
entsteht, der in der Regel nur durch das Nachholen versäumter Arbeit oder die Inanspruchnahme einer Hilfskraft 
ausgeglichen werden kann, erhalten eine Pauschalentschädigung von 20 Euro je volle Stunde. 2Die 
Ersatzleistungen nach diesem Absatz werden nur auf Antrag gewährt. 
 
(5) Die Mitglieder der Gemeinschaftsversammlung haben ferner Anspruch auf Ersatz ihrer Auslagen; sie erhalten 
insbesondere für auswärtige Tätigkeit Reisekosten und Tagegelder wie sie im Bayerischen Reisekostengesetz für 
Beamte ab Besoldungsgruppe A 8 vorgesehen sind. 
 
 
 

§ 2 Entschädigung des Gemeinschaftsvorsitzenden und der Stellvertreter 
 
(1) Der Gemeinschaftsvorsitzende erhält für seine Tätigkeit als Vorsitzender und Leiter der Verwaltung eine 
monatliche Aufwandsentschädigung in Höhe von 800 Euro. 
 
(2) 1Der Stellvertreter des Gemeinschaftsvorsitzenden erhält neben seiner Entschädigung nach § 1 eine 
monatliche Aufwandsentschädigung in Höhe von 80 Euro. 2Für jeden Tag der Vertretung eine 
Aufwandsentschädigung von einem Dreißigstel des Betrags nach Absatz 1, höchstens jedoch den Betrag nach 
Absatz 1 je Kalendermonat. 3Die Entschädigung wird ab dem 4. Vertretungstag gewährt. 
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(3) Die Aufwandsentschädigungen nach Absatz 1 und Absatz 2 erhöhen sich zeitgleich und in gleichem Maße wie 
die Grundgehälter der Beamten in den Besoldungsgruppen A und B nach der Anlage zum Bayerischen 
Besoldungsgesetz einheitlich angehoben werden. 
 
 

§ 3 Entschädigung der Standesbeamten 
 

Der ehrenamtliche Standesbeamte erhält für seine Tätigkeit eine Entschädigung von 20 Euro pro Eheschließung 
in den Mitgliedsgemeinden. 
 

 
§ 4 In-Kraft-Treten 

 

(1) Die Satzung tritt mit Wirkung vom 01.05.2026 in Kraft. 
 
(2) Gleichzeitig tritt die Entschädigungssatzung für ehrenamtliche Tätigkeit vom 29.05.2020 (Amtsblatt für den 
Landkreis Kitzingen vom 19.07.2021, Nr. 52, S. 324) außer Kraft. 
 
 

Iphofen, 16.Juni 2026 
 
 
 

Dieter Lenzer 
Gemeinschaftsvorsitzender 
 
 
Gemäß Beschluss vom 15.06.2026 
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62-1711.1/S12606 
 
Vollzug des Immissionsschutzrechts; 
Vorbescheid zur Errichtung und zum Betrieb von fünf Windenergieanlagen, (WEA) im Windpark 
Ebersbrunn, 
Markt Geiselwind (§§ 9 Abs. 1a BlmSchG i. V. m. Nr. 1.6.2 (V) des Anhangs 1 zur 4. BlmSchV); 
hier: Veröffentlichung des Vorbescheides auf Antrag des Vorhabenbetreibers 
 
Anlage: Auszug des Genehmigungsbescheids 
 
 

Bekanntmachung 
gemäß § 9 Abs. 1a BlmSchG in der Fassung der Bekanntmachung vom 17. Mai 2013, zuletzt geändert 

durch Art.1 desGesetzes zur Verbesserung für mehr Steuerung und Akzeptanz beim 
Windenergieausbau vom 24.02.2025 (BGBl. 2025 1Nr. 58) 

 
Die Energiequelle GmbH hat den Vorbescheid zur Errichtung und zum Betrieb von fünf 
Windenergieanlagen im Windpark Ebersbrunn, Markt Geiselwind erhalten. 
 
Die Veröffentlichung des Vorbescheids erfolgt auf Antrag des Antragstellers gemäß § 9 Abs. la 
BlmSchG. 
 
Der gesamte Bescheid mit Begründung kann auf der Internetseite des Landratsamtes Kitzingen in der 
Rubrik Bürgerservice unter Bekanntmachungen vom Tag nach der Bekanntmachung für zwei Wochen 
eingesehen werden. 
(Link: https://www.kitzingen.de/buereerservice/bekanntmachuneen-ausschreibungen-verkaeufe/) 
Darüber hinaus besteht im gleichen Zeitraum die Möglichkeit der Einsichtnahme während der 
Amtsstunden des Landratsamts Kitzingen im Gebäude 7, Zimmer 73.15. Die Amtsräume sind 
barrierefrei. 
Mit Ablauf der zwei Wochen gilt der Genehmigungsbescheid auch Dritten als zugestellt und es 
beginnt die Frist um Rechtsmittel geltend zu machen (siehe Rechtsbehelfsbelehrung) . 
 
Kitzingen, 27.07.2026 
 
gez. 
Pia Englert 
Stellvertretende Abteilungsleiterin 
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